
Lunas-Nachrichten aus der 
alten heimath. 

Fee-them 
provin: anndenburkn 

B e rl i n. Mit seiner Fernsprecheiw 
richtung steht Berlin an der Spitze aller 
Städte der Erde. Wir besitzen hier 
gegenwärtig 20,9«t» Zprechstellen, 640 
Kilometer Linie und 47,-l-lli Kilometer 
Trahtleitung. Wie weit Berlin in die- 
ser Beziehung selbst die greinen Städte 
Ameriias iibersliigelt hat, beweist die 
Thatsarhe, daß New Wart nur Isaria und 
Chicaga nnr Einst-l Zprechstellen besitzt. 
Zins Berlin entfallen iin Jahre lol,- 
JOHN-; Verlandnngem ani Tag also 
durchschnittlich :t«.»;,:s;7(i nnd an einein 
Tag anf eine Zprechstellc sechzehn 
mTie Nennifensrhaftelnink der Ber- 
liner Ziidniests Bürgerschaft mit be- 
schränkter Haftpflicht ist dureh die Var- 
sensveinlatienen eines Anssirhtcsrathu 
initaliedeö nnd der Verwandten eines 
Tiresiarg um .st«l,il00 Ijiakk geschädigt- 
Ter Verlust trifft den xlliittelstand nnd 
mit etwa mumi- leiark lleine Leute. 
Tie Direktoren sind ihre-Z Amtes ent- 
seist. 

Vri n. Bei dem scharfen Ethiessetn 
das die Nat-de Jiltillcrie var einiger 
Zeit in hiesiger lsiegend neriinstaltete, 
ging eine Anzahl lsiesrhosse blind. 
Inhalt waren nun Leute des hiesigen 
kliittergntebesilsero karede auf dem 
Felde mit Egaen beschäftigt, wobei elf 
Pferde rerwandt wurden. Pier-lich er- 
folgte unter einer der hingen eine starke 
isnnosieir Tndnrih wurde die Enge 
exnimrs nnd ani das Pferd geschleudert, 
das todtliche Weiterdringen davon listig. 
T te iannntliehen nbrigen Pferde gingen 
Linn Illienithen wurden zum Ninek 
nirlt verletzt. Eine der blind gegan- 

« 

..n lsiranaten war durch die Bernh- 
..-1 init der Enae entzündet worden. 

’w
«

 

Provinx stammt-ern 
Gebet-le bei Mandelelol). Alsein 

Jetenoni liirzlielj ans dem Brunnen 
Wasser zog, verlor er drleeiclmeivielit 
nnd stnrzle kopinber in den Brunnen, 
in dass er dcw Genick brach und auf der 
Stelle verstarb 

Hi l de olse i rn. Magisirat und 
Bili«qer·vnrsteher beschlossen den Bau 
einee nenen sindtiselzen scranlenbanjeo 
rnil einein .seirskeiiairfirnirrde von lmtunm 
Mart Ter Bau wird derartig einges- 
riilnei, das; eine Erweiterung vor-»i- 
nennnen werden lann, in welchem Falle 
die Kosten Ums-Will Mark betragen 
leer-den. Ferner wurden l,-ln.-'),0(,sn M. 
siir die nene Wasserleitnng bewilligt, 
deren Vorarbeiten etwa nimm-» Mai-l 
geleistet lsaben. 

Provinz Yrssmvxjnssmy . 
Mi e sie n. Der hier verstorbene Pro- 

fessor der Medizin Tr. Friedrich Birn- 
banin ist ein Lpser seineo Beruseg ge- 
worden. Er zog sinj bei der Opera- 
tioneinedNesclnvureo am Fuße eine-: 
Kranken eine Verwunan ni; eine 
folgende Vlntvergistung seine in lnrzer 
Zeit dein Leben deo beliebten Medi- 
zinerö ein Ende. 

H c) el) st. Ter LUiilbegriinder und Vor- 
silsende deeslnfiidneratheö der hiesigen 
Farbnserle Tr. Yiteine link ans-s Privat 
nrilteln l««,««« Mart zur Verm-e- 
sxernng ded .,:llrbeiterlleinw,« del-:l von 

Herrn Wilhelm Meister niit etwa 20 

praelnigen Dortneben gegründet wurde, 
gespendet 

PFUULIII ZIUIIIIJIckIIo 

Z te t t i n. Takt hiesige Steinkre- 
reginient tinqt seist die neuen LLiniien 
wese, die beintttttlidi bott betstisiedenett 
Trunoentheilen probetoeise getragen 
werden sollten· Lin die Etelle des 

stehenden Kragen-J ist ein llntlenettngen 
getreten, bet« oern ein rotlieo anhstnit 
tr(igt. Die blnnten :l.ii«etnllttiopie sind 
durch Horninopies erietst Tie Achsel- 
tlnooen, in der blauen Farbe des klio 
nee, trugen den :It’ninendzng beö riiegi 
ntento in Gelb- Tie Acrntei sind ini 
Handgeleni enger toie die bioherigen 
disaiienreitc und nnrlt Belieben enger 
nnd weiter durch sswrninopie zn schlies- 
fien Tod nene Qtleidnngostiick ist fop- 
penctrtig gehalten nnd bei Weitem be- 
anetner tvie der bisherige Wasfenroc 
Statt der Treffen ntn Magen tragen 
die Chargirten ans dein Aerntel iin spi- 
nett Winkel stehende goldene Streifen, 
wie sie in der smnzosischen Armee 
üblich sind. 

Detntnin Vom tsietstwirth Gnhl 
und seiner Ehesrnn wurde itingst dod 
Fest der goldenen Hochzeit gefeiert. 

Proving Poren. 
Posetn Die hieiige Etraskntnnter 

verurtheilte die Arbeiterirnn Marianna 
Sinnmndtin welche- als sogenannte En: 
gelinaelierin die ihr Zur Pflege nberge- 
benen Stinder langsam verhungern nnd 
verkotntnen liest, wegen sahtliiisiger 
Todtung eines solchen Kindes zu einer 
einjährigen Nessingnisistrasc Im vors 

liegenden Falle hatte die Angeklagte- 
bac Feind einesTienstnnidchenS verhun- 
gern lassen. 

Jnowrazl ans. Ein tiorpoml des 

hier garnisonirenden »infnnterieregis 
ntente Nr. litu ist zn siebennionatliehent 
Festungsgesängnifi verurtheilt worden. 
Derselbe hatte beim Tut-nett einein 
Soldaten einen Stoß versetzt, so bas; 
derselbe eine vom Turnplan fithrende 
Steintreppe herabstitrzte und so unglück- 
lich fiel, daß er einen Schiibelbruch 
davontrag. 

pxrovitn Ostprrufxetn 
te ö n i g o b e r g. Hier tvettete neulich 

ein junger Mann unt drei Bekannten, 
daß er den Pregel durchschwimnien 
werde. Er stürzte sich in die cis-kalten 

uthen, sank aber in der-Mitte des 
trinnes unter nnd kennte von seinen 

ihm in einem Boote gefolgten Wett- 
gegnern nur mit vieler Mühe gerettet 
werden. An den Folgen seines un in- 
nigen Wagemuths diirfte er, nach m 

Ausspruch der Aerzte, noch jahrelang zu 
tra en haben. 

ellwethen. Der älteste deutsche 
Bolleschullehrer ist wohl der Fiedel-hul- lehrer Kerncr hier. Am 17. Apri J. 
feierte er sein 60jähriges Amtsiubis 
liiuin. Von den früheren Schülern des 
Jubilarö wurde der Tag festlich be- 
gangen. 

pro-eins Westpreuffrm 
Berent· Die hiesige Einwohner- 

schaft wurde kürzlich durch das Gerücht, 
ein jlidischer Fleischer habe das Kind 

deiner Wittwe ermordet, in Aufregung 
lversetzt; dis Geniiither aber beriihiaten 

sich aber sehr bald wieder. Eine Wittwe 
Herinann hatte an den jlidisehen Flei- 
scher Werner eine Ziege Verkauft und 
ihre neun Jahre alte Tochter damit be- 
auftragt, die Ziege abzuliefern. Auf 
dem Wege dorthin verkaufte dass ziind 

zdie Ziege aber an eine andere Person 
und blieb dann, sich vor der Strafe 
fiirrhtend, vorn lHause fort. Als der 
Fleischer bei der Wittwe erschien und 
seine Ziege, siirivelthe er bezahlt hatte, 

Eber-langte, schrie die Fran, dasi er ihr 
istind geschlachtet hatte. Mit Blitzes- 
Feile verbreitete sich das Neriicht von 

Edeln angeblichen Ritualniorde und die 

: Haltung dces judenhassenden Theileö der 
EBevrilkernng wurde eine drohende, ale 
das Kind im kritischen Momente wie- 
E der aufmachte Der Bürgermeister hatte 
IBoten ans-gesandt, um die Verniißte 
Zaufzuinchein nnd diese fanden dieselbe 
; auch in einem Versteck vor der Stadt. 
i Byciiiproviiix. 

Cre f e l d. Dieser Tage erschosz sich 
in der elterlichen Wohnung ein Wäh- 
riger llnterprirniiner des hiesigen Ghin- 
nasiiimc3, der einzige Sohn eines Kauf- 
manus· Den« jungen N ann trieb stil- 
scher Ehrgeiz in den Tod; er hatte die 
erwartete Versetzung zur Oberpriuia 
nicht erhalten. 

Ruhr-Irr Hier ist iiirilich ein 
Schiiellsegler vom Statiel gelassen nie-r- 

den, dir-s erste von drei Zecsrhifien, 
welche sortnb den direkten Verkehr zwi- 
schen den Rheinhitsen, den kliordsee-, den 
deutschen und russischen Lsiseehiisen 
unter der Rhederei von r. W. Eiersch- 
inar in Düsseldors vermitteln werden. 
Sie ionnen jede Stelle der Fltisiliiuse, 
am Rhein mindestens bis zeoln aus- 

; witrts, zum Laden und Leichen erreichen 
iitid die eingenoinnienen Niiter ohne 
Ellniladung an ihren Endbestininiuiig»3- 

; 
ort bringen. 

: provinsgmclisrw 
i Bitterfeld Zu Anfang dieses 
Jsahres wurde der mit der großen 
EMuldenniiihle verbundenen Holzschlcis 
serel eine bedeutende Summe von 

ZEAitien der vornialigcujlliagdebiirii Val 
berstijdter Eisenbahn zur Veriiichtiing 
iübergeden Hierbei scheint nicht die 
indthige Aussicht ausgeübt winden zu 

Hein, denn neuerdings ist in oerichie 
denen Orten des itreiseo der Versuch 
geniacht worden, Ziiieiioitpono von die 

isen Werthpapieren ii veiauegaben 
ETie sioupono, die polizeilich beschlcig 
; nahtnt wurden, sind augenscheinlich im 
"Wafser geivesen und dann gepliittet 
;·worden 

Nauuilini g. Aus Reguisition der 

iStaatsanwaltschast wurde Justiirath 
Sickel in Weißenfeld tieriiastet und in 

I das hiesige literichtogesiingnifi eingelie- 
jsert. Der Grund der Berhastiing ist 
i noch nicht bekannt geworden. 

Provinz gichlesiein 
V re o l au. Wie der ,.«L":Earschaivsit) 

Dujeionik" meldet, sind nach dem Ins- 
krasttreten deo .8J«iaudeleoertrages die 
wichtigsten isirenzorte kliusklandes an det- 

: deutschen und s«-,’.crreict)ischen Grenze 
; mit den nachstgeiegeneu Telegraplsensta 
tionen telephonisch verbunden worden« 

» Die interessirtentsieschiistotreise begru- 
; ßen das Vorgehen der russischen Regie- 
s rung mit großer Freude-. 

Gl o g a u. Ein Zchlossergeselle Na- 
mens Müller todtete mit Revalverschusi 
sen seine Braut, deren Mutter und 

idann sich selbst. Der Beweggrund zur 
; That ioarHinausschieben deo Trauung-it- 

«— tagt-d 
7 Zorn-using deleiwigqgoisteiin 
; Flensbnrg Vor versammelter 
.Kontrollmannscl)aft wurde neulich der 

« Bezirksassizier Hauptmann Potenz vom 

sBezirkdtommando Flendburg vom Ne- 
T hirnschlag getroffen und verstarb kurze 
Zeit darauf- 

sticL Aus der kaiserlichen Werst 
wurde kürzlich Feuerlarm geschlagen, 
der eine nicht geringe Bestiirzung her- 
vorrief. Trotz der eisrigiten Bemühun- 

sgen konnte man weder Flamme noch 
Rauch entdecken und keiner wollte das 

«Alarmsignal veranlaßt haben. Nun- 
smehr hat man die gewiß seltsame Ur- 

sache des Feuerlarmo entdeckt: Staate 
hatten sich cus dem Telegraphendraht 
bewegt und dabei die unmittelbar dar-· 
unter liegenden Feuermeldedriihte in 
Bewegung gesetzt, wodurch sämmtliche 
Feueraiarmapparate in Thiitigteit tra- 
ten. 

provink Mosis-alten 
Jseriohm Die Dechenhöhle ist 

nun siir den Besuch gedsfnet worden. 
Alle in der Zeit von neun Uhr Mor- 

Ygeno bis vier Uhr Abends zwischen Let- 
? mathe und Zserlohn verkehrenden Per- 
sonenziige halten an der Höhle. Seit- 
dem die Höhle durch elettrisches Licht beleuchtet wird und die Eintritteprei e 

bedeutend ermäßigt sind, hat sich der 
Besuch erheblich gesteigert. 

Mit-den. Hier hat der Kaufmann 
Brannahl seiner Ehesran mit einem 
Messer den Hals durchschnitten und sie 
dadurch getodtet. Der Mörder, der sriii 
her wegen Telirium trentens in einer 

Dresden. Ein siir die sächsische 
Geschi te sehr interessantes und wich- 
tiges echriststiich das Testament Au- 

« 

gusts des Starken, ist dieser Tage im ; 

Hanptstaatsarrbiv wieder anfgefundeni 
worden. Das Testament hatteman bie- z 
her fiir verloren gehalten. Jn demsel- i 
ben empfiehlt August der Starke unter 
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Anderem seinem Sohne, die von ihm 
gefaßten großartigen Baupläne zu ge- 
legener Zeit wieder aufzunehmen. 

Leipzi g. Der »Verband reisender 
Kaufleute Deutschlands« ist soeben mit 
seinem neunten Rechenschaftebericht siir 
das Vertoaltnngsjahr Ist-:- hervorgetre- l 
ten, welcher wieder ein Zengnisz von 
dem Wachsthum des Verbandee ablegt. 
Das Vermögen hat s ich im vergangenen 
Jahre um lll,:185 Mark 67 Pfennig 
vermehrt, so daß ecz gegenwärtig dich Summe von 5:31,4l—l Mark 57 Pfennig ; 
repräsentirt Der Verband hatte am 

Schlusse des liiesrhästejahres 5323 Mit- 
» 

glieder, die sieh auf 51 Settionen im; 
Deutschen Reiche vertheilen.——Trer alte i 
Amtehos ist hier kürzlich vollständig I 
niedergebrannt. ! 

Pl a u e n. Vor dem hiesigen Land- J 
gerichte stand dieser Tage Sommer, der 
technische Leiter einer hiesigen Maseli- 
nenstickerei. Derselbe betrog im Jahre 
1892 seine Arbeiter dadurch unt einen 
Theil ihres Jlrbeitelolsries, dasz er zu 
einer Zeit, als das isfssesrhiist schlecht 
ging, die "Zticl;2,ahlen ans den Schablo- 
nen herabfebte Ansdiese Weise gelang 
es ihm, billiger liefern Zu kennen, ale 
andere Firmen. Ein nlö Zeuge gela- 
dener Arbeiter der Fabrik war beispiels- 
weise nin litt Mark seines sauer ver- 
dienten Lolmeo beichwindelt worden. 
Das Gericht verurtheilte Sommer zu 
drei Wochen istesängnisi und 600 Mark 
ldieldsimfc 

T h a r a nd t. Der langjährige Ti- 
rektor der hiesigen toniglicben zerstam- 
demie, Neh.Oberforstrath III-. Judeich 
ist plotzlirh gestorben. 

Chüringisthc Hinten. 
lsiothcn Herzogin Maria von Co- 

burav «-Iha hat die lsiriindung einer 
Ani!..« für blebsinnige nnd schwache 
Kinder in Notha angeregt und zur Er- 
moglichung der Erreichnng dieses Zic- 
les 10,(««d Mark gezeichnet. 

Melslis. llnfer Nemeinwefem an 
der Eisenbahn ErfuwRitfchenhaufen 
gelegen, ist vmnHerzog zur ,.Stadt" 
erhoben und mit den Rechten einer sol- 
chen ausgestattet morden 

Freie gotiiim 
B r c m e n. Tie Flotte des Norddeut- 

fchen ttlohd wird nach Ablieferung der 
sämmtlichen, augenblicklich im Bau be- 
findlichen Schiffe ans nl Seedanrpfem, 
darunter ls Schnell- und Tsoppelfchraw 
bendampfern, bestehen. Nach Vollen- 
duna der in Tanziq im Bau befind- 
lichen Darnvfer »Prin; Negent Wit- 
pold" und »Ist-ins Heinrichs« welche 
neben den Tamvfern » Bayern, « »Zeich- 
sen« und »Preuf;en« den regelmäßigen 
Reichepostdampferdienft nach Lftasien 
versehen werden, wird der Llohd die 
älteren Tampfer aus dieser Fahrt zu- 
riickziehen 

Bremerhaven Es ift nicht zu 
beschreiben, mit welchem Juliel die 
Nachricht von dem Einfchleppen des 
Norddeutschen Llohddampfero »Gutes- 
stavitiin Neimtaften, auf den Azoren 
durch den englischen Dampfe-r »Wind 
Flower" hier aufgenonnnen wurde, find 
doch die etwa 200 Mann Vefatxung des 
Dampferö ausschließlich hier lieirnatlse- 
berechtigt und haben zum qrofxten Theile 
hier Vater, Mutter, szsran und itintn 

Okdenbntg. 
L’ l de nb u r g. Der von einer platt- 

liehen Geistesscarung befallene Vani- 
beanrte Grovermann erschon seine drei 
Kinder im Alter von sechs, acht und 
zwölf Jahren und dann sich felbft. 

Meiükenlturg. 
Schwer-i n. Die Bevölkerung-Inf- 

ser der 42 Stiidte unseres engeren Ba- 
terlandeö hat in den letzten 40 Jahren 
eine ersrenliche Zunahme aufznweisen 
T ie erste Stelle hinsichtlich deiJ Wachs- 
thumct nimmt Rastatt ein, dessen Ein- 
wahnerzahl sieh in dem fraglichen Zeit- 
raunie von 2«t,2«.-» auf -t-t,«tun., also nin 

MJS Prozent gehoben, somit sast ver- 

doppelt hat. Die neuerdings ermittelte 
Bevijlleriingcszisfer beträgt sin« Schwe- 
rin :33,643, Widiaar16,787, Niistrotv 
l-t,568, Malchin Unti, Parrhint 
Mao, Waren imm, ttndioiadlnst 6500, 
Teterow 6215, Viltzoni fix-Za, ist«-ves- 
miihlea sum-, Graben- —t.-'-«.-l, Doberan 
sum-, Plan 4211, Schwaaa 3946, 
Malchoiv nein-t, tssnoien Zank-, Studen- 
hagen nie-L Crivitz Zum-, Liij Zeigt, 
Damitz 2031 l, stratow Las-a 

Brannfchweig. 
Brauns chwei g. Das Verfahren 

der Selbsteinschiitzuna bei der Einkom- 
mensteuer, das mit dein l· April d. J. 
hier Zur praktischen Durchführng ge- 
langte, hat, wie überall, so auch hier 
zu einem iiberrasrhenden finanziellen 
Ergebnis; geführt, in dein man gegen- 
iiber dem Vor-fahre ein Mehr an Steu- 
ern von its-Juni Mark erzielt hat. 
Durch diesen Ausfall wird die Stadt in 
die angenehme Lage versetzt, die seit 
den letzten Jahren stets vorhandene Un- 

terbilanz im stiidtis Etat, die sich 
sür die gegenwärtige — inanzperiode ans 
167,0t)0 Mark beläust, endlich auszu- 
gleichen. 

T n r m ita d t. Der Großherzog hat 
fiir das 11. deutsche Bundesschießen in 
Maine einen Ehrenpreid gestistet.—— 
Dass-Ministerium hat die Qcteisijniter 
aufgefordert, Maßregeln gegen den in 
diesem Jahre zu erwartenden grossen 
LUiaitnserflug zu Verfiigen. 

Hachnraclr In dem nahen Win- 
zerorte kliheindiehach wurden durch ein 
tsiroscfencr t.:') Wohnhiiuser sammt Ne- 
hengebiiuden in Asche gelegt. 

Dingen Bei Frei-Weinheim ist 
jetzt eine Vaggernmschine nufgefnhren, 
welche durch die abgelagerten Lond- 
sehwellen eine kliinne herstellen soll, 
um fiir die Zehifsfahrt einen besseren 
Fahrweg zu schaffen· 

:Uiain;. Jn der Nacht von Sam- 
stag aus den ersten Osterseiertag sind 
nnd dem hiesigen llntersuchnngsgefijng- 
nisse zwei Einbrecher, der Tiincher 
Rhode von Main; nnd der Schlosser 
Stephnn von Honigstiidtem ausgebro- 
chen. Mittelst der aligebroehcnen Dol- 
len ihrer eisernen Bettstelle erbracht-n 
sie von ihrer Zelle ans eine Mauer-, 
gelangten in das nebenan befindliche 
Aktennrrhio des Justizpalastess nnd ent- 
kamen dann, nachdem sie noch zwei 
Thüren mit den eisernen Tollen erdre- 
chen hatten. 

Bayern. 
München. Hier ist ein Verein zur 

Gründung eines Mädchenghmnasiums 
ebildet worden«-Der Magistrat be- schloß, 300,000 Mark versuchsweise 

siir die gerijusehlose Pslasterung mit 
Holz in verschiedenen Straßen zu ver- 
wenden und die Reinigung in diesen 
Straßen auf die Gemeinde zu überneh- 
men.-—Tie ,,internationale Dankt-usi- 
lerkapelie« von hier, welche unter der 
Leitung des Fräuleins Adele Vio 
(Spitzeder) steht, gab neulich in Rosen- 

geirn mehrere Konzerte und erntete gro- 
en Beifall. 
Augoburg Wie die »Adeiid3ei- 

tung" berichtet, hat das Landgerieht 
eine hiesige Firma verurtheilt, weil 
sie aus Fabrikm bezogene goldene Uhren 
verkauft hatte, deren Bügel uneiht wa- 
ren. Das Gericht sprach ans, dasi der 
Biigclring zum Gehause gehiire und der s Feingehaltstenipel sieh auch auf ihn 

» beziehe- 
Dinkclsbiil)l. Ter hiesige Ne- 

J werbederein ist durth die rastlose Thä- 
; tigkeit des nunmehr verstorbenen ersten 
l Vorstandes, Liniisdruekereibesitzers Fritz, 
T in den Stand gesetzt, eine Gewerbehalle i zu erbauen. Cis soll dies alsbald gesche- l heu; es ist hierzu das in der Mitte der 
iStadt getegene Waaggebäude auser- 

sehen. 
Hengeroberg Nachdem schon 

öfters siohlensnnde in hiesiger Gegend 
gemacht wurden, sind die Funde der letz- 
ten Zeit besonders hervorzuheben Die 
Ausdehnung des tiehlenseides, durch 

ISilbbohrungen untersucht, hat bis jetzt 
einen Fläciicnrriniii von zwei Miitontetcr 
Länge und Breite. Die Tiefe der 
lagernden dcxhle ist :,n ist-treu i.·- nnd 40 
Meter. Tass- .tJ«--.::;isiitrsts weist eine 
Stätte von II. dies -t ".’s.«-i’eter auf. 

Rohrbrn nn. Eine neulich vom 

hiesigen Fiorstanit abgehaltene große 
Stannns und IsutJholzuersteigerung 
brachte bei grosser diauflust ein sehr 
giinstixseo diiesuttai. Sowohl beim 
Traun-, ais anih beim LULusseL nnd; 
Berti-dir runde die Tore überschritten J 
Dis i-:!«,·tiisie)s·):ri; lagerte int,Be;irks 
Lirixienau Eine einzige Eiche dorti 
wurde init Iw- :-.Ii’art bezahlt. ! 

E rhw ei nf n r »Wie seit Jahren, i 
hat auiJ l)enex«-«-ionditor rengseid voni 
hier nein Medurtsseste des Fürsten Bis-— ! 
muri-i eine Tot-te nach Friedrichsrnhei 
adgeiihickt Tie Tot-te trug aus einein 

iLLaisrsensihiid die-«- Jnsehrisn »Votn 
Indes-zu bringt wie jedes Jahr der 
! Sjieirhetonditor seinen tsiliickwunsch dar. 
Bernhard Lengselty Schtveinsurt 

» Wis- « « .« p. 

HI!UUD-1HI. LU. Jtcsllll UU 

katholischen tkleisilicbteit Deutschlands 
durfte Herr Pfarrer .lt io Hofbauer von 

»(sleidling sem, net-»der ieit Sommer 

,lm«;)( hier wohnt. Gebot-en nut Li. 

i 

Juni Uml, wurde et« unt l. Mai 1824 

znut Priester geweiht: vor «..-» Japreu hat er sein goldetti«o, der l« Jasrcn 
sein diatuanteues Priestersubitiiunt ge- 
seieit; am l. Mai tbiid er das eiserne I 

ktibitaum mit einem se«ietliihen Hoch 
auu in der Stistssliuhe begehen 

W e i d m a i n. Von den drei Kindern 
eiueg Oekonotneu Ehepaareo in Tot-stets 
ist eine-J aut Orte selbst, eines in Wil- 
denbem und eine-J in kjkeuth bei stufen- 
dorf verheirathet. mit-Flieh hielt nun 
bei Jedem der Eturih Eintebr und 
brachte überall ein Tlliiidcheu geinißein 
utertwiirdich Znsaunnenttesfeu erfreu- 
licher Art. 

W ii r z b ura. Seit einiaen Wochen 
tritt in hiesiger Stadt die tsteuittstarre 
aus nnd sind bis jetzt 18 Falls zu ver- 

zeichnen. Dieser Tage nun kamen auch 
dtci Fälle iu der neuen Iknsantetip 
kascrne vor, und zwar ist die Krankheit » 

in den gemaucrten Bat-atten, die sonst ! 
als am gesundesten bezeichnet wurden, » 

ausgebrochen I 

sus- der ZU- eittpfalx. 
Stichen Don Seiten eines Ko- 

ntited inStmnbum erqiug eine Adresse 
an den Landesansschuß von Elsas; Luth- 
Dingen zum Bau eines stanalo fiir die 
Iaroste Schiffsahtt von Straßburg nach 
shier Auch hier hat sieh ein zioutite ge- 
bildet, das denselben Zweck fördern 
trill. 

Frankenthab Der königliche 

Holzhofverwalter Friedrich Krämer-Jetzt 
etwa 5 Jahre auf diesem Posten, rü- 
her Oberlthenant der baherischen Ir- 
rnee nnd dann Forstasfisteut, konnte mit 
seinem Gehalt nicht auskmnmen und 
verkaufte nach nnd narh etwa 300 Ster « 

Holz im Wende um 2000 bis. Junos 
Mark. Nasidein ein Jsmftbefei l gegen 
ihn ergangen war, ftctlte er ilrh selbst ! 
dem Gerichte-. Der schaden soll durch I 
siaution gedeckt sein. « 

Kirrhh eimbolanden. Dieser; 
Tage kam hier Kaufmann Lutz zusam- 
men mit seinen beiden Söhnen bei 
einem Brande, welcher sein Amvesen 
nieder-legte, in den Flammen um. 

Pärttemlierg 
Stuttgart. Die Reformen der 

Staatseisenbahnen haben auch die hie- 
sige Straßenbahn zur Nachahmung an- 

geeifext, indem sie den Theilnehmern an 
den hier abzuhaltendeu Kongres f en über 
die Dauer derselben Abonnementskar- 
ten zu l Mark zur Benutzung auf allen 
Linien gewähren. Die Kosten der Um- 
wandlung des Pferdebetriebes in den 
elektrischen Betrieb find berechnet Azu 
1,000,000 Mark. 

Esilingem Auf dem hiesigen 
Bahnhos entstand durch die Schuld 
eines Arbeiters eine Benzinexplosion 
und ein Brand; mehrere Eisenbahnwa- 
gen wurden vom Feuer ergriffen. 

Friedrichshafen Das Gast- 
haus ,,König von Wiirttemberg" ist 
vom itehrerinnenverein Stuttgart zur 
Umwandlung in ein Lehrerinnenheim um 50,0tl0 Mark ange aust worden. 
Bis zu den Sonuncrferien sollen die 
Lehrerinnen einziehen können Tie 
venetiauifche Messe in Stuttgart hat 
den allergrositen Theil des scaufprei- 
fes eingebracht. 

Geisliuaen Bier wurde der 
Bahnwärter Weber-, als er einen be- 
trunkeuen Einwohner von Schöneburg 
vom lsieleife entfernen wollte, mit die- 
fein vom Ultner Zug überfahren und 
getödtet. 

lsioppertsiveiletx ilntdieMit- 
tel zur Restauration unserer Seirehe auf- 
zubringen, wird von den 9.li’itgliedern 
unserer tskeuteinde ein Pasiiongspiel 
ausgeführt, das zahlreich besucht wird 
nnd guten finanziellen Erfolg ver- 

spricht. 

l 
l 

! 

Ludnii geburg Einen hübschen 
Diftauzritt hat dieser Tage Lieutenant 
Landbeck vom illanenregiment dlonig 
Wilhelm l Nr 20 von hier nach 
Trier gemacht. Zudem Weg von 265 
ililonieter brauchte er mit Einfehlufz der 
Zeit fiir Litnkehr neu tm Stunden 40s 
Minuten. Reiter und Pferd besindens 
sich wohl. » 

Tiibingen. Aus dein hiesigen 
«Lberauitegefiingnis; brinlien neulich in 
der rllacht zwei Nefangene tin-J lind 
machten in dein Ltleller eines Nachbar-: 
hanseo Etatioin wo sie ain anderen 
Morgen betrunken ausgefunden wur- 
den. 

Yadein 
sc a r l S r u h e. Tie Neburtotagw 

Nliickwunsrhndresse non den Frauen und f 

Jungfrauen auo Baden, kliheiuhesseni 
und der Pfalz, welche dein Fiirsiem 
Bieniarck in Friedrichsdrnh iilwrreiclui 
wurde, tragt beiläufig law-W Unter 
seht-isten und ruhte iu einer niit are-Her 

leseueni Nrfrhniaei gembeiteteu Truhe. 
Frau teolle non hier iiberreirhte die 
Adresse-. 

H ei d el b e rg. Terfliiehtige Theil 
haber der in Zahlungkunfahigieit gern 
thenen .suil;:iiiridliiiiii Nebriider Weis-sc 
lein in Mai-iniilianesatt erhangte sikfi 
iut hiesigen Ztiidtwalfss3. 

Elicooobaeh Sein-Flieh bund-: in irr 
Nähe des hiesigen («««:’tte—3e1eiel·c- die 
Leiche eines dreiviertel Jahre alten 
Mädchens- uiit ausogestoelieneu klugen 
naelt aufgefunden llugisiabr lau 
Schritte deren lag ein fis-inei- Zarg 
Anfangs glaubte man-, ed lage eine ber 

siitzliaie Tedtnng dieses deiner-J bor; 
doch hat sieh ietxt l)erauogeftelli, dasi ers 

die Leiche eiueo kurz Vorher beerdigten 
Madrheno sei. Lilehrere daneben lie- 
gende Nrijber waren auch eingegraben 

Z eh w a u d o r f. Auf eigeuthiimliehe 
Weise brachte sieh der Lizjiihrige ttnalie 
deo Poskagenten stohler hier eine 
lebenegefährliehe Verletzung in der 
Brust bei. Tie teinder pflegten mit 
einein alten, im Heft lockeren Messer 
derart zu spielen, das; sie sich dasselbe 
auf die Brust stießen, wobei sich die 
Klinge umlegte. Zum Zertrennen von 

Zeug war nun aber ein schat·ses, besse- f 
res Messer-then auf den Tifeh gelegtj 
worden und als das Feind auch mit die- 

» 

sem in gleicher Weise fpielen wollte, 
stiesi es sieh die dtlinge in die Brust 
und verletzte s ich lebenogefalu«lirl). 

Söllingen Die hiesige Feuer- 
spritze sollte einer Probe unterworer 
werden. Statt daß vernünftiger Weise 
erwachsene Männer dieselbe aut« dein 
Spritzenhaus heraussuhrem beforgten 
dies isteschäft Schulbuben. Tie- Spritze 
war itn raschen Lauf; die schwachen 
Knaben konnten dieselbe nicht anhalten, 
wobei der elfjährige Sohn des Bäckers 
Peter unter die Räder kam. Die Brust 
wurde dem Ungliicklichen ganz auseinan- 

tsjer gedrückt, so daß er nach kurzer Zeit 
tarb. 

Eksafzsoiotyringem 
S t r a si b u rg. Die beruhmten »Wei- 

ßenburger Linien," der einstige Schau- 
platz zahlreicher Kämpfe zwischen Deut- 
schen und Franzosen, werden im Laufe 
dies es Frühjahr-es niedergelegt werden. 

Mc tz. Im Wäldchen von Frescaty 
wurde ein Duell zwischen einem Unter- 
arzte und einem einjährigen Apotheker 
ausgefochten Der Unterarzt trug dabei 
einen f chweren Hieb über den Unter-arm 

davon. Veranlassung zu diesem M 
war ein Wirthshausdifput, der tmde 
hervorgeruer wurde, daß ein mit des 

Apotljcfcr Karten fpiclendcr Gan 
rich· den Untcrarzt bei seinem Eintre- 
ten in dugvokal nicht bemerkt und nick- 
ps kisiiskt hatte und dicscrhalb von den 

Medizjncr zur Rede gestellt wurde. 

Geisterreich 
W i e n. Das Kriegsministerium htt 

mit der Schissfahrtsgesellschast »Am-ic- 
in Fiume einen Vertrag wegen der 
Militärtransporte im Kriegsfalle abge- 
schlossen. Dieser Tage haben auf der- 
der Adria-Gesellschaft gehörigen Schiffe 
»Deak" die ersten Versuche mit der 
Truppeneinschisfung begonnen, wobei 
sich ergab, daß im Nothsalle 2400 bis 
3000 Ma in im Jnnenraum des Schif- 
fes Platz und l 500 Mann Platz fiir eit: 
Nachtlager haben. Die Einfchiffungdek 
Mantis il iaften nnd Pferde erforderte A 
Minuten —D er Sohn des bekanntes 
hiesigen jiestaurateurs Hanswirth hat, 
mit einem Revolver spielend ei- 
Dienstmädchen todtgeschossen. 

Neusohl. Vier Menschenleben 
sind hier einer Katastrophe zum Opfer 
gefallen und weitere neun ringen unter 
entsetzlichen Qualen, verkriippelt und 
verstümmelt, mit dem Tode. Eine-schon 
längst als nicht recht sicher betrachtete 
Mauer der staatlichen Miidchenschule ist 
eingestiir3t, und der Einsturz hat dat- 
Unglück in dem angegebenen Umfancp 
zur Folge gehabt. 

Brag Vor ausverkauftenr Hause 
unter großen itundgebungen des Publi- 
kums beider Nationalitätem betrat hier- 
selbst die Aincrikanerin Frau Albarii 
zum ersten Male eine deutsche Opern- 
biihne außer Berlin, und zwar als 
»Traviata" und als »Elsa" im rohen- 
grin. Der Statthalter, der Oberstlaw 
desmarschalh der Landeskommandi· 
rende, sowie fast die gesainmte Ariftos 
kratie und die Würdenträger des Landes 
wohnten der Ausführung bei. 

Reichenberg Jn den letzten 
Tagen wurde im tollslen Schneetreibeu 
die Zigeunerin RUZicka mit ihren drei 
kleinen nindern vom Schnee verweht 
im Walde bei Erhonborn ausgefunden- 
Sie war erfroren und hatte mit ihrem 
Leibe die bei ihr kauernden seinder bei 
schützt, die schon halb erstarrt waren 
Die Minder, sieben Wochen, zwei 
und drei Jahre alt, wurden iu’ti 
Stephand .H-.1:«i1itril nach Reichenberg 
gebracht. Allen dreien waren die Füße 
erfroren, das jüngste ist bereits gestor- 
ben. 

Lberkapuei. Hier ließ eine 
Mutter ihr dreijährigeö åliiiidrhen allein 
in der Wohnung ;uriick. Im Laufe des 
Tages gewahr-ten die Nachbarn in der 
Wohnung einen Brand, und als sit 
eindrangen, bot sich ihnen ein furchd 
barer Anblick dar : das junge Wesen lag- 
griifilich an Armen und Füßen bers- 

brannt, todt in seinem Bettchen Trutz 
Feuer, welches siiald geloschl werdet 
konnte, wird dadurch entstanden sein« 
daf; die Liiiutter des Feindes das Bett- 
chen be· Verlassen der Wohnung ganz- 
in die Ziäjihe des Lfenö gerückt halte. 
so das: eiJ Jener fing. 

lidine. Bei drei Handeleleurm 
well-le kürzlich hier als der Ausgabe- 
falschen Nelded verdächtig verhan 
nun-den, fand man 17 Packciien mir it 
lnn sur-Hulden-Falsisitatein zusam- 
men also NTWW Gulden. Die Vers 
haften-n behaupten, die Jialsifikate ge- 
funden zu haben. Zweifelloe himgrl 
diese Affaiie mit der fast vor zweis Maik- 
ten im Frilal sehwebenden Ajfairi Frei 

Fal schung osterreichis eher Baninoten zrr 
sammeln welche bereits zu mehrerer 
Prozessen Anlaß gegeben hat, ohne daß 
man bezüglich der zubrilation der Ida- 
ten den geringsten Aushaltdpunit ge— 
funden hatte. 

Hchwrip 
B e r n. Zu Ende des Jahres NU- 

bestandcti in der Schweiz llzz Aiongeisia 
nen von noch nicht eroffneten Eisenbab 
nen in straft-Die Bersteigerung eser 
Brienzer kliothhornbahn fand and den 
Grunde nicht statt, weil die Firniak«m- 
der n. Bertirhing und der friihere Bei- 
tvaltungorath ihre Vintneldungen zurück-— 
zogen, bevor dao Bundesgeriebt die ein- 
gegebenen liiarantien priifen konnte- 
Borauesiehtlieh s ent dad Bundesgetjttx 
jetzt eine zweite Steigerung an. 

t-. u Z e rn. Fu iz Jahren hat der 

Jäger Baunieler in Entlebuch viel 
Adler erlegt. Der letzte, den er die-set 
Tage schoß, mai- ein Männchen mit 208 
Centinieter Rtiigelioeite 

N r a u b it nd e n. Auf Zehneesehnhen 
(Ekii hat Ehr. Zaraiz von Hantresina 
eine beniertensdtrerthe tiiundreise audges 
s iit,rt. Er durchging dass ganze Rose-Ak- 
thal, nberschritt dann die Fnorela Sw- 
ley und langte in Eilvaplana an. Bote 
hier and legte der kiihne Bergstriget 
auch noih den Weg bis Pontresina aus 
der Thalstrafie per Eli einsam Die ges 
nannte Nundtour erfordert bei schnee- 
freiem Boden neun bis zehn Stunden 
Saratz hat diesen Winter per Ski M 
den Bernina und Fliietapasi überschrit- 
ten. 

Bade u. Izu der Nähe dee zweitau- 
ses in Baden werden gegenwärtig mit 
Erfolg Tiiaehgrabnngen nach römische- 
Ueberresten gemacht· 

Tessin. Jnvugano ist eine Als- 
tiengesellschaft mit einem Kapital vo- 
260,000 France in Bildung begriffe- 
um Bau einer elektrischenSt1«af;cnl-ahs iür Lugano und Umgebung 

W a a d t. Im Walde von Pan-c 
wurde eine Tanne gefällt, welche ais 
die ersten fünf Meter einen Durchmes- 

ser von 1.6 Meter besitzt. Das Exa- 
’plar wird an der Landesausstelluns ä- 
Genf zusehen sein. 

H 


